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Beschlussvorlage 
 
Überplanmäßige Auszahlung 
für die Aufstellung einer Containeranlage zur Unterbringung des Bauamtes während der 
Sanierung des Rathausgebäudes Markt 17 und der Finanzierung weiterer nicht förderfähiger 
Ausgaben 
 
Beratungsfolge: 

Gremium am Status Abstimmung 

   Anw. Ja Nein Enth 
 

Verwaltungsausschuss 21.10.2013 N     
 

Stadtrat 30.10.2013 Ö     
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat beschließt eine überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 33.000,00 € für die 
Aufstellung einer Containeranlage zur Unterbringung des Bauamtes während der Sanierung des 
Rathausgebäudes Markt 17 und der Finanzierung weiterer nicht förderfähiger Ausgaben gemäß 
Schreiben der Sächsischen Aufbaubank vom 11.09.2013. 
 
Die finanzielle Deckung erfolgt aus den nicht verbrauchten Eigenmitteln der Stadtsanierung aus 
Vorjahren, die als Haushaltsausgabereste zur Verfügung stehen (Produkt/Sachkonto/Maßnahme: 
5111.02.01/099510/11GK0001). 
 
 
 
Gerhard Lemm 
Oberbürgermeister 



Begründung: 
Während der Sanierung des Rathausgebäudes Markt 17 ist die Aufstellung einer zeitlich befristeten 
Containeranlage zur Unterbringung des Bauamtes notwendig.  
 
Die Gebäudesanierung Markt 17 ist im Rahmen des Programms „Städtebauliche Sanierungs- und 
Entwicklungsmaßnahmen“ (SEP), Sanierungsgebiet „Innenstadt“ Radeberg, zu 85% förderfähig. 
Gemäß der vorliegenden förderrechtlichen Zustimmung vom 26.07.2013 sind die Kosten für die 
Unterbringung in Zwischenunterkünfte zzgl. der Planungsleistungen von 25% nicht förderfähig.  
Des Weiteren sind gemäß Schreiben der SAB vom 11.09.2013 die getätigten Ausgaben in den 
Jahren 2004/2005 für die erste Vorplanung/ Gutachtenerstellung zur Komplettsanierung Markt 17 in 
Höhe von insgesamt 9.932,94 € vom zuwendungsfähigen Gesamtaufwand abzuziehen. Da diese 
bereits geförderten Leistungen überarbeitet bzw. neu erstellt werden müssen (u.a. Anwendung 
neuer Regelungen im Brandschutz, notwendige Überarbeitung der Entwurfsplanung hinsichtlich der 
zukünftigen Raumaufteilung und der technischen Gebäudeausrüstung), ist eine mehrfache 
Anmeldung der Ausgaben für ein und die selbe Planungsleistung nicht zulässig (siehe Schreiben 
der SAB vom 11.09.2013). 
 
Insgesamt belaufen sich die nicht förderfähigen Kosten nach ersten vorliegenden Ausschreibungs-
ergebnissen auf 110.000,00 € (siehe Anlage 3). Davon kann ein Betrag i.H.v. 33.000,00 € nicht mit 
den zur Verfügung stehenden Eigenmitteln der Maßnahme Sanierung Markt 17 gedeckt werden. Es 
wird eine überplanmäßige Auszahlung i.H.v. 33.000,00 € für die Aufstellung der Containeranlage 
als Zwischenunterkunft des Bauamtes in 2013 beantragt. 
 
Nach derzeitiger vorliegender Kostenschätzung des Büro Dauphin wird die Gesamtmaßnahme 
Sanierung Markt 17 billiger als im Haushalt 2013/14 eingeplant. Jedoch erhöht sich der Eigenanteil 
der Stadt aufgrund der erhöhten nicht förderfähigen Kosten.  
 
Die Deckung der überplanmäßigen Auszahlung erfolgt aus den nicht verbrauchten Eigenmitteln der 
Stadtsanierung aus Vorjahren, die als Haushaltsausgabereste zur Verfügung stehen 
(Produkt/Sachkonto/Maßnahme: 5111.02.01/099510/11GK0001). 
 
Der Beginn der Sanierung des Gebäudes Markt 17 ist mit dem Innenausbau im November/ 
Dezember 2013 geplant, um die bereits bewilligten Finanzhilfen von Bund/ Land aus den Vorjahren 
für 2013 fristgerecht zu untersetzen. Der Beginn der Dach- und Fassadensanierung ist im Frühjahr 
2014 vorgesehen. 
 
 
 
Anlage/n 
 
 
Anlage 1: förderrechtliche Zustimmung zur Sanierung Markt 17 vom 26.07.2013 
Anlage 2 : Schreiben der SAB v. 11.09.2013 
Anlage 3: Kostenzusammenstellung 
 
 
Finanzielle Auswirkungen:ja Kurze Darstellung der einmaligen Beschaffungs- / Herstellungskosten, der 

jährl. Folgekosten / -lasten und der objektbezogenen Einnahmen: 

  

Veranschlagung:  

Ergebnishaushalt:   

Finanzhaushalt: 33.000,00 € Deckung aus den Eigenmitteln der für das Haushaltsjahr 
2013 zur Verfügung stehenden Mitteln aus den Vorjahren 
der Stadtsanierung 



Haushaltsstelle: 

5111.02.01/099510/11GK0001 

 
 
 

Beteiligte Ämter Ergebnis Datum Handzeichen/Name 

Bauamt Zustimmung 15.10.2013 Uta Schellhorn 
Kämmerei Zustimmung 17.10.2013 Sven Lauter 

 
 













Kostenzusammenstellung
für die Aufstellung einer Containeranlage und weitere nicht förderfähige Kosten

Leistung Kosten (brutto)
Los 1 Container 35.700,00
Los 2 Bauvorbereitende Arbeiten 
(Standfläche einschl. 
Medienanschlüsse) 19.863,32
Los 11 Elektroanschluss Container 11.639,25
sonstige Umzugskosten (incl. 
Bauleistungen f. Kabelanschluss im 
DG Rathaus u. Schloss) 5.000,00
Telefon (205 € pro Monat) 2.050,00
Datenleitung 3.000,00
Unvorhergesehenes 2.500,00

Zwischensumme brutto 79.752,57
davon 25% nicht förderfähige 
Planungsleistung 19.938,14
bereits geförderte Ausgaben in 
2004/2005 9.932,94

Summe 109.623,65
gerundet 110.000,00

Anlage 3 zur SR064-2013
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